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Informationen zur 
Personal- und  
Unterrichtssituation 
erfolgen zum 
Halbjahresende. 

Liebe Schulgemeinde, 

in der stillen Zeit des Jahres, wenn das Weihnachtsfest naht und 
ein neues Jahr seine Tore öffnet, sind wir eingeladen, innezuhalten, 
dankbar auf das Vergangene zu blicken und hoffnungsvoll in die 
Zukunft zu schauen. 
Als Schule sehen wir es als unsere besondere Aufgabe und Verant-

wortung, unseren Schülerinnen und Schülern einen Ort der Gebor-

genheit zu schenken – einen Ort, an dem sie sich angenommen 

fühlen und von dem aus sich ihnen Perspektiven für ihr weiteres 

Leben eröffnen. Dieser hohe Anspruch ist unser Kompass und zu-

gleich der Leitgedanke, der unsere schulische Gemeinschaft und 

ihre langfristige Entwicklung trägt. 

Zu einem solchen Ort der Geborgenheit gehört es, dass das Schul-
leben – das Lernen und Leben – in einem ansprechenden und gut 
ausgestatteten Schulgebäude stattfindet. Unser Schulträger, die 
Stadt Vlotho, hat dazu in zurückliegenden Jahr vielen vorliegenden 
und schon in den Gremien kommunizierten Planungen in die Um-
setzung gebracht. Für diese großen Investitionen in unsere Schule 
sind wir sehr dankbar. Hier möchte ich einen kurzen Zwischenstand 
zu den vielen „Baustellen‟ geben: 

 Die Arbeiten am Lehrerparkplatz und die Vorbereitungen für 
den neuen großen Fahrradschuppen haben begonnen und 
werden uns sicher noch eine längere Zeit begleiten, u.a. weil 
die Gründung und auch die (Um-)Verlegung der Leitungen 
einige Herausforderungen mit sich bringen. 

 Die Cafeteria ist entkernt und es sind im inneren Bereich 
schon neue Raumaufteilungen geschaffen worden. Nun 
warten wir auf den Start des sicher bald beginnenden Neu-
ausbaus sowie die Einbauten. 

 Im Hauptgebäude ist in den Unterrichtsräumen die Umstel-
lung auf LED-Beleuchtung nahezu abgeschlossen, im Klas-
sentrakt sind sicher noch größere Arbeiten zu erwarten, 
sodass diese Baumaßnahme hier mehr Zeit in Anspruch neh-
men wird. 

 In den ersten drei Fachräumen der Naturwissenschaften 
werden im ersten Quartal des neuen Jahres die alten und 
defekten Stühle ausgetauscht. 

 Die Planungen zum Austausch der durch mehrfachen Was-
sereinbruch stark beschädigten bisherigen Bühne im PZ lau-

fen auf Hochtouren und können hoffentlich im 1. Quartal 
des neuen Jahres beginnen. 

Zu einem solchen Ort der Geborgenheit gehört aber auch, dass die 
schulischen Abläufe so optimiert sind, dass noch Zeit für außer-
schulisches Leben bleibt. Um diese Situation für alle Schülerinnen 
und Schüler in Vlotho zu verbessern, haben wir im Sommer den 
Unterrichtstag um 5 Minuten nach hinten verschoben und der Bus-
verkehr wurde entsprechend angepasst. Leider sind noch nicht alle 
erhofften Verbesserungen so eingetreten, wie es alle Beteiligten 
erwartet haben. Frau Happe und ich sind deswegen erneut in in-
tensive Gespräche mit dem Schulträger und dem Busplaner einge-
stiegen. Hinweise zum Zwischenstand und zur Situation einzelner 
Linien finden sich unten. 

Im kommenden Sommer wird unsere schulische Gemeinschaft um 
eine Facette erweitert werden: Die Bezirksregierung Detmold hat 
vorgegeben, dass wir Schule des Gemeinsamen Lernens werden 
müssen, d.h. wir werden in die kommenden Klassen 5 auch einige 
wenige Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem För-
derbedarf aufnehmen. Zurzeit bereiten wir Lehrkräfte uns sehr 
intensiv in vielen Fortbildungen darauf vor. Wir freuen uns sehr, 
dass bereits jetzt absehbar ist, dass wir für den Start im kommen-
den Sommer mindestens eine qualifizierte Lehrkraft zugewiesen 
bekommen, sodass wir gute Startbedingungen für die große Aufga-
be haben werden. 

In den zurückliegenden Wochen und Monaten mussten wir erneut 
mehrfach Stundenplanumstellungen vornehmen, weil Lehrkräfte 
erkrankt sind. Aufgrund der schnellen Verfügbarkeit von Vertre-
tungsmitteln und einer guten Personalversorgung konnte der Un-
terricht immer voll erteilt werden. Im neuen Jahr, insbesondere im 
zweiten Halbjahr erwarte ich erstmals seit langer Zeit einige Unter-
richtskürzungen, weil der fächerspezifische Mangel nicht mehr 
hausintern gedeckt werden kann. Neueinstellungen werden im 
ganzen Regierungsbezirk auch zum kommenden Schuljahr nicht 
vorgenommen. 
Nun wünsche ich Euch und Ihnen sowie Ihren Familien eine ruhige 
und gesegnete Weihnachtszeit, erfüllt von Wärme, Licht und schö-
nen gemeinsamen Momenten. Für das neue Jahr 2026 wünsche ich 
einen guten und hoffnungsvollen Start – verbunden mit der Zuver-
sicht auf viele bereichernde und freudvolle Augenblicke an unse-
rem WGV.  

Guido Höltke, Schulleiter 

Weihnachtsgruß der 

Schulministerin  

 

 

https://

www.schulministerium.nrw/

weihnachtsgruss2025-sek  

Hinweise zur besonderen Situation im Busverkehr: 

 Um die Linie 561 (Uffeln, Veltheim) zu entlas-
ten, soll der Linienweg wahrscheinlich schon zum 
Halbjahreswechsel 2026 angepasst werden. 

Bei der Linie 562 (Oberbecksen, Bonneberg) werden 
wir schulintern die Einstiegshaltestellen der Kinder 
aus Bad Oeynhausen klären, um daraus die wirkli-
chen Bedarfe zu ermitteln. Aktuell wurden uns grö-
ßere Probleme mit nicht mitgenommenen Kindern 
ab der Haltestelle Grundschule Bonneberg gemel-
det. 

Die Linie 563 (Kalldorf, Hohenhausen) fährt nach der 
6. Stunde sehr spät ab. Dies liegt daran, dass dieser 
Bus vorher die Grundschule Bonneberg, die Grund-

schule Vlotho und die Grundschule Valdorf bedient. 
Dies wird sich kurzfristig wahrscheinlich nicht lösen 
lassen. 

 Bei der Linie 564 (Valdorf) ist der Streckenver-
lauf zu diesem Schuljahr geändert worden, was ins-
besondere auf dem Hinweg zu größeren Problemen 
an den letzten Einstiegshaltestellen und nicht mitge-
nommenen Kindern führt. Eine Entlastung an den 
letzten Einstiegshaltestellen wird geplant. Ob diese 
schon zum Halbjahr greifen kann, ist ungewiss. 

Auf der Linie VB 1 (Exter, Herford) kam es zu Beginn 

des Schuljahres zu Problemen mit ausgelassenen 

Haltestellen auf dem Rückweg. Diese Probleme soll-

ten jetzt abgestellt sein. 

https://www.schulministerium.nrw/weihnachtsgruss2025-sek
https://www.schulministerium.nrw/weihnachtsgruss2025-sek
https://www.schulministerium.nrw/weihnachtsgruss2025-sek
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Wichtige Termine bis zu den Sommerferien ... 

Mi., 07.01.26 Wiederbeginn des Unterrichts nach den Weih-
nachtsferien 

Fr., 06.02.26 Zeugnisausgabe – unterrichtsfrei für J5 bis Q1 
nach 3. Stunde 

Mo., 09.02.26 beweglicher Ferientag 

Di., 10.02.26 Fortbildungstag der Lehrkräfte zur KI  

 (Der Unterricht entfällt.) 

Mo., 23. bis Fr., 27.02.26 Anmeldewoche J5/EF: Alle Eltern sind mit 
Ihren Kindern herzlich zu einem kurzen Kennen-
lerngespräch mit der Schulleitung bzw. der Erpro-
bungsstufenleitung eingeladen. 

30.03. – 11.04.26 Osterferien 

Do., 23.04.26 Girls‘ and Boys‘ Day (Teilnahme auf Antrag mög-
lich) 

Mi., 06.05.26 Schüler- und Elternsprechtag  

Fr., 15.05.26 beweglicher Ferientag (nach Christi Himmelfahrt) 

Mi./Do., 20./21.05.26 Pädagogische Tage der Lehrkräfte zum 
  GL (Studientage für alle SuS) 

Di., 26.05.26 Pfingstferien 

Fr., 05.06.26 beweglicher Ferientag (Tag nach Fronleichnam) 

Di., 30.06.26 16.00 Uhr: Kennenlernnachmittag neue SuS J5 

Mi., 08.07.26 18.00 Uhr: Vorstellung Projekte Drehtürmodell 

Fr., 17.07.26 Zeugnisausgabe J5 bis Q1 – unterrichtsfrei nach 
der 3. Stunde 

… und danach 

 

Do./Fr. 27./28.08.26  schriftliche und mdl. Nachprüfungen –  

Mi., 02.09.26 Wiederbeginn des Unterrichts nach den Sommer-
ferien 

Weitere Termine, die aktuell noch nicht feststehen oder die aus-
schließlich für einzelne Klassen und Jahrgangsstufen gelten, können 
auf der Homepage oder im 
Kalender im IServ-Portal 
nachgesehen werden. 

„Stadt, Land, Fluss“ -  

Ein neues Projekt für die Jahrgangstufe 6 

Nach dem Projekt „Bauer sucht Sau“ in 

Jahrgangsstufe 5 findet nun erstmalig  im 

Februar die Fortsetzung in Jahrgangsstufe 

6  zum Thema „Stadt, Land, Fluss“ statt. 

Die Schüler*innen werden sich  in ganz verschiedenen Bereichen 

mit ihrer Heimatstadt Vlotho auseinandersetzen und viele, neue 

Dinge über Vlotho und Umgebung erfahren. 

Zu viel verraten möchten wir noch nicht, aber es wird auch ein 

eigens für das Projekt entwickeltes Escape-Game geben. 

Natürlich darf auch unser Bürgermeister, Rocco Wilken, bei dem 

Projekt nicht fehlen und wird mit den Schüler*innen über  Vlotho 

ins Gespräch kommen. 

Wir sind gespannt auf viele interessante, neue Projekte in und um 

Vlotho! 

Intensivere Studien- und Berufsorientierung  

in der Oberstufe 

Wie in den letzten Jahren wird unser Studien- und Berufsberater, 

Herr Linke-Ströbele, in jeder Jahrgangsstufe für alle Schülerinnen 

und Schüler in allen Kursen Veranstaltungen zur Berufs- und Stu-

dienorientierung durchführen.  

Neben diesen Veranstaltungen in den Kursen erhalten im nächs-

ten Jahr alle Schülerinnen und Schüler des 12. Jahrgangs zusätz-

lich ein individuelles Einzelberatungsgespräch, um ohne Zeitdruck 

über alle Wünsche, Ziele, Interessen und die möglichen Optionen 

und deren Realisierung zu sprechen. Auf Wunsch sind natürlich 

auch mehrere Gespräche möglich. 

Soziales Lernen 
  

Jahrgangsstufe 7 „Abenteuer Teamarbeit“ 

Auch in diesem Jahr begaben sich die 7ten Klassen unter Anlei-

tung von Herrn Stark und Herrn Feilzer wieder auf eine fiktive 

Abenteuerreise auf dem WGV-Gelände. Gemeinsam mussten 

unterschiedliche Aktivitäten zur Rettung des entführten Schweins 

Willi gemeistert werden. Diese Aktivitäten aus dem Bereich der 

Abenteuer- und Erlebnispädagogik konnten nur durch Zusam-

menhalt, Absprache und Durchhaltevermögen gelöst werden. 

Während der Aktivitäten konnten Stärken erkannt und reflektiert, 

sowie Schwächen benannt und alternative Verhaltensweisen  

erarbeitet werden. Alte Rollenbilder wurden verlassen und Wag-

nisse eingegangen. Nachdem am Vormittag die Gemeinschaft im 

Vordergrund stand, wurde der Schwerpunkt am Nachmittag beim 

Bogensport auf das eigene Ich gelenkt. Hier wurde schnell deut-

lich, dass nicht die Kraft, sondern Ruhe, Konzentration und der 

Fokus auf die Scheibe den Pfeil ins Ziel bringen.  
 

Jahrgangsstufe 8  

„Floßbau“ Für die 8. Klassen und ihre Klassenleitungen hieß es 

diese Jahr wieder „Floß ahoi!“. Unter der Anleitung des erlebnis-

pädagogischen Teams von „Schattenspringer“ wurden in Klein-

gruppen Flöße gebaut. Ziel war es die Klassengemeinschaft zu 

stärken, Grenzen zu überwinden und eigene Stärken zu entde-

cken. Jeder war angehalten, nach dem Maximalprinzip zu        

arbeiten: Aus vorgegebenen Materialien sollte das funktionsfä-

higste, geräumigste, schönste, schnellste, sicherste oder          

kreativste Floß gebaut werden. Hierbei waren vor allem Kreativi-

tät,     Dynamik und Teamfähigkeit der Floßbauteams gefragt. Bei 

der Probefahrt wurde dann die Effektivität der eige-

nen Arbeitsweise spürbar, wenn es darauf ankam, 

dass die Floßkonstruktionen auch halten. 


